
Der Theaterverein Hopfgarten 

bedankt sich bei 

nachstehend angeführten 

Sponsoren für die Unterstützung

unserer diesjährigen Theater-

aufführungen mit dem Titel

www.defereggental.eu
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Die Mitwirkenden der diesjährigen Aufführungen.
Vorne v.l.: Obm. Josef Ploner, Tanja Zathamer, Julian 
Veider, Ingrid Kleinlercher, Ludwig Zathamer, Birgit 
Patterer;  stehend v.l.: Karina Unterlercher, Christa 
Blasisker, Jakob Zathamer, Carina Kofl er (Souffl euse), 
Cornelia Holzer (Maske) und Alfred Veider (Regie). 
Nicht im Bild: Nathalie Wurzer (Maske), Bernd Huber 
(Bühnenwart) und Helmut Veider (Ton/Licht).



Mitwirkende:

Zum Inhalt:

Aufführungstermine:

im Kulturhaus Hopfgarten

r  Freitag 12. April 2019
r  Samstag 13. April 2019
r  Sonntag 21. April 2019
r  Freitag 26. April 2019
r  Samstag 27. April 2019

Beginn jeweils um 20.00 Uhr
Saaleinlass jeweils ab 19.15 Uhr

Eintritt:    € 8,--   (€  5,-- für Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre)

PLATZRESERVIERUNG

Werden die im Vorhinein gebuchten Eintrittskarten nicht bis spätestens 

19.45 Uhr bei der Abendkasse abgeholt, verfällt die Reservierung!

Kartenreservierungen:

im Gemeindeamt Hopfgarten unter der Tel.Nr.: 04872/5346 (Mo-Fr 08.00-12.00 Uhr 

und 14.00-18.00 Uhr); von 18.00-20.00 Uhr unter der Handynummer 0664/1833682;

Hinweis: Nachrichten auf der Sprachbox werden nicht berücksichtigt!

Auf zahlreiche Besucher freut sich der
Theaterverein Hopfgarten

! !
Mit den Worten: „Das geht jetzt nicht! Der 
ist gestorben!“ setzt Josefa, die Köchin des 
Berghofes, ein Gerücht in die Welt, dass der 
wohlhabende Wirt des Alpengasthauses, Moritz 
Hofele, verstorben sei. In Windeseile verbreitet 
sich die Nachricht, die auch zu den einzigen noch 
lebenden Verwandten des angeblich Dahinge-
schiedenen durchdringt. Tante Eulalia und Onkel 
Waldemar sehen sich schon als alleinige Erben 
und machen sich auf den Weg, dieses anzutre-
ten. Der vermeintliche Tote allerdings sieht in 
der Ankunft der Verwandten eine Chance, die-
sen einen Denkzettel zu verpassen. Die Eltern 
von Moritz kamen nämlich bei einem Autounfall 
ums Leben und Eulalia und Waldemar steckten 
ihren einzigen Neffen damals in ein Waisenhaus, 
anstatt ihn bei sich aufzunehmen. 
Zwei weitere, etwas nervlich angeschlagene 
Gäste, denen ein Arzt einen Kuraufenthalt ver-
ordnet hat, quartieren sich auch im Berghof ein. 
Wie Moritz seiner habgierigen Verwandtschaft 
diesen Denkzettel verpasst, und wie diese da-
rauf reagiert, hält die Spannung bis zum Ende 
aufrecht. Eine überraschende Wendung erfährt 
der Zuschauer auch bei den beiden Erholung su-
chenden Gästen.

Regie

Moritz Hofele
Berghofwirt

Jakob Zathamer

Waldemar Schrecklich
Onkel des Berghofwirts

Ludwig Zathamer

Stefanie Hö" e
Kellnerin

Karina Unterlercher

Betty Hüttchen
Verkäuferin

Tanja Zathamer

Rüdiger Schwerengraf
Friseurmeister
Julian Veider

Gudrun Dorn
Kellnerin

Christa Blasisker

Josefa Kümmerle
Köchin

Birgit Patterer

Eulalia Schrecklich
Tante des Berghofwirts

Ingrid Kleinlercher

Maske: Cornelia Holzer

   Nathalie Wurzer

Bühnenbild: Bernd Huber

   Alfred Veider

Bühnentechnik: Helmut Veider

Für Speisen und Getränke vor und nach 

jeder Aufführung sowie in den Pausen 

wird ausreichend gesorgt!

Alfred Veider

Souffl euse:

Carina Kofl er


